
Bundesrat 15. Juli 2021 929. Sitzung / 1 

 

Version v. 23. Februar 2022, 11:27 A - 14:24:26 Abstimmung 

Präsident Dr. Peter Raggl: Vielen Dank, Herr Staatssekretär. 

Weitere Wortmeldungen liegen dazu nicht vor. 

Wünscht noch jemand das Wort? – Das ist nicht der Fall. Die Debatte ist damit 

geschlossen. 

Wir kommen zur Abstimmung, die über die gegenständlichen Tagesordnungspunkte 

getrennt erfolgt. – Bitte nehmen Sie die Plätze ein! 

Wir gelangen zur Abstimmung über den Beschluss des Nationalrates vom 8. Juli 2021 

betreffend ein Bundesgesetz, mit dem das Führerscheingesetz und die Straßenver-

kehrsordnung 1960 geändert werden. 

Ich ersuche jene Bundesrätinnen und Bundesräte, die dem Antrag zustimmen, gegen 

den vorliegenden Beschluss des Nationalrates keinen Einspruch zu erheben, um 

ein Handzeichen. – Das ist die Stimmenmehrheit. Der Antrag ist somit 

angenommen. 

Wir gelangen zur Abstimmung über den Beschluss des Nationalrates vom 8. Juli 2021 

betreffend ein Bundesgesetz, mit dem das Bundesstraßen-Mautgesetz 2002 geändert 

wird. 

Ich ersuche jene Bundesrätinnen und Bundesräte, die dem Antrag zustimmen, gegen 

den vorliegenden Beschluss des Nationalrates keinen Einspruch zu erheben, um ein 

Handzeichen. – Das ist die Stimmeneinhelligkeit. Der Antrag ist somit angenommen. 

Wir gelangen zur Abstimmung über den Beschluss des Nationalrates vom 8. Juli 2021 

betreffend ein Bundesgesetz, mit dem das Bundesstraßengesetz 1971 geändert wird. 

Ich ersuche jene Bundesrätinnen und Bundesräte, die dem Antrag zustimmen, gegen 

den vorliegenden Beschluss des Nationalrates keinen Einspruch zu erheben, um ein 

Handzeichen. – Das ist die Stimmeneinhelligkeit. Der Antrag ist somit angenommen. 

Es liegt ein Antrag der Bundesräte Horst Schachner, Kolleginnen und Kollegen auf 

Fassung einer Entschließung betreffend „keine Verzögerung in der Umsetzung der 

Autobahnen- und Schnellstraßenprojekte“ vor. Ich lasse über diesen 

Entschließungsantrag abstimmen. 

Ich ersuche jene Bundesrätinnen und Bundesräte, die diesem Entschließungsantrag 

zustimmen, um ein Handzeichen. Der Vorsitzende nimmt vom Stimmrecht Gebrauch, 

die Schriftführung auch. – Das ist die Stimmenmehrheit. Der Antrag auf Fassung der 

gegenständlichen Entschließung ist somit angenommen. (350/E-BR/2021) (Beifall bei 
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SPÖ und FPÖ. – Bundesrat Spanring – in Richtung Bundesrätin Schwarz-Fuchs –: 

Super, das ist das freie Mandat! Gratuliere!) 

 


